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Ausbildungsmarktstatistik zusammenzuführen.18 Diese 
Gesamtstatistik enthält in geringem Umfang auch Dop-
pelzählungen von Bewerbern und Bewerberinnen.19 In 
den statistischen Angaben zu den gemeldeten Ausbil-
dungsstellen sind nach wie vor nur die Daten der Arbeits-
agenturen und JC gE enthalten, die Daten der JC zkT 
können nicht berücksichtigt werden. Nach Einschätzung 
der BA gibt es jedoch nur wenige Ausbildungsstellen, die 
ausschließlich bei den JC zkT und nicht auch gleichzei-
tig bei den örtlichen Arbeitsagenturen zur Vermittlung 
gemeldet sind (Bundesagentur für Arbeit 2017c).

18	 Von 2005 bis 2008 konnten die Daten der bei den JC zkT gemeldeten Bewerber/-in-
nen datentechnisch bedingt in der BA-Ausbildungsmarktstatistik nicht berücksichtigt 
werden. Aus Gründen der Vergleichbarkeit beginnen die in diesem Kapitel enthalte-
nen Zeitreihen daher jeweils mit dem Jahr 2009.

19	 Doppelerfassungen entstehen beispielsweise, wenn Ausbildungsstellenbewer-
ber/-innen mit ihrem Vermittlungswunsch ursprünglich bei einer Arbeitsagentur 
gemeldet waren, dann aber im Laufe des Vermittlungsjahres eine Hilfebedürftigkeit 
im Sinne von Sozialgesetzbuch II eintrat und die Ausbildungsvermittlung deshalb 
von einem JC zkT übernommen wurde. Im Berichtsjahr 2017 gab es insgesamt 3.949 
solcher Doppelzählungen (Bundesagentur für Arbeit 2017f).

Gemeldete Ausbildungsstellen

Im Berichtsjahr 2017 waren insgesamt 549.785 Ausbil-
dungsstellen bei den Arbeitsagenturen und JC gE zur 
Vermittlung registriert. Die Anzahl der gemeldeten Stel-
len nahm damit gegenüber dem vorherigen Berichtsjahr 
um 2.838 bzw. 0,5% zu → Tabelle A1.3-1. In den alten 
Ländern betrug die Zahl der gemeldeten Ausbildungsstel-
len 458.340 und fiel damit um 1.807 Stellen bzw. 0,4% 
höher aus als im Vorjahr. In den neuen Ländern gab es 
91.302 registrierte Stellenangebote; dies bedeutet ein 
Plus von 1.022 Stellen bzw. 1,1%. 

Im Berichtsjahr 2017 waren insgesamt 521.870 betriebli-
che Ausbildungsstellen registriert, dies entspricht einem 
Anteil von 94,9% an allen gemeldeten Stellenangebo-
ten.20 Gegenüber dem Vorjahr nahm die Zahl der betrieb-
lichen Stellen um 0,8% zu. Die Zahl der außerbetriebli-
chen Ausbildungsplätze lag 2017 bei 27.915, was einen 

20	 In der BA-Ausbildungsmarktstatistik zählen als betriebliche Berufsausbildungsstellen 
die gemeldeten Ausbildungsstellen insgesamt abzüglich vor allem der Ausbildungs-
plätze in außerbetrieblichen Einrichtungen (Bundesagentur für Arbeit 2017c).

Tabelle A1.3-1: �Bei den Arbeitsagenturen und Jobcentern gemeldete Berufsausbildungsstellen  
in den Berichtsjahren 2017 und 20161

 

Berichtsjahr 20172 Berichtsjahr 20162

Bundesgebiet Alte Länder Neue Länder Bundesgebiet Alte Länder Neue Länder

absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

Art der Ausbildungsstellen

betriebliche  
Ausbildungsstellen

521.870 94,9 438.779 95,7 82.948 90,9 517.789 94,7 434.851 95,3 82.804 91,7

außerbetriebliche  
Ausbildungsstellen

27.915 5,1 19.561 4,3 8.354 9,1 29.158 5,3 21.682 4,7 7.476 8,3

Ausbildungsbereiche

Industrie und Handel 322.273 58,6 267.185 58,3 55.004 60,2 316.077 57,8 262.722 57,5 53.286 59,0

Handwerk 123.755 22,5 105.763 23,1 17.986 19,7 125.135 22,9 106.436 23,3 18.681 20,7

Öffentlicher Dienst 13.844 2,5 11.252 2,5 2.591 2,8 13.925 2,5 11.078 2,4 2.847 3,2

Landwirtschaft 6.117 1,1 4.163 0,9 1.954 2,1 6.440 1,2 4.251 0,9  2.189 2,4

Freie Berufe 37.287 6,8 33.134 7,2 4.151 4,5 36.326 6,6 32.078 7,0 4.242 4,7

keine Angabe 46.509 8,5 36.843 8,0 9.616 10,5 49.044 9,0 39.968 8,8 9.035 10,0

Insgesamt3 549.785 100,0 458.340 100,0 91.302 100,0 546.947 100,0 456.533 100,0 90.280 100,0

1 �Ohne bei den Jobcentern der zugelassenen kommunalen Trägern (JC zkT) gemeldete Stellen. Nach Einschätzung der BA sind bei den JC zkT nur wenige ungeförderte Ausbil-
dungsstellen gemeldet, die nicht auch gleichzeitig bei den Arbeitsagenturen registriert sind (Bundesagentur für Arbeit 2017c).

2 Jeweils Zeitraum 1. Oktober des Vorjahres bis 30. September.
3 �Die Summe der für die alten und neuen Länder ausgewiesenen Ausbildungsstellenzahlen ist wegen nicht zuordenbarer Fälle jeweils etwas geringer als die Gesamtangabe 

für das Bundesgebiet.
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